
Sehr geehrte Damen und Herren,

vor sechs Jahren sind wir mit der gesundheitspolitischen Veran
staltungsreihe Diabetes 2030 an den Start gegangen, um mit 
den verschiedenen Akteuren des Gesundheitssystems die Zu
kunft der Diabetesversorgung zu diskutieren. Diesen konstruk
tiven und offenen Dialog möchten wir auch in diesem Jahr 
fortführen und laden Sie herzlich zur nächsten Veranstaltung   
in die Königlich Dänische Botschaft nach Berlin ein:
  
Diabetesversorgung bis 2030 –  
wie viel Fortschritt wagen wir?

Seit der letztjährigen digitalen Veranstaltung Diabetes 2030 
 haben wir gemeinsam weiter an zentralen Themen der Versor
gung, wie z. B. Disease Management Programme, Patienten
beteiligung sowie AMNOG Nutzenbewertung, gearbeitet. 

Ergebnisse und Denkanstöße, die daraus resultieren, möchten 
wir gern im Oktober mit Ihnen teilen und weiter diskutieren. Im 
Sinne von Diabetes 2030 schauen wir dabei allen voran in die 
Zukunft der Diabetestherapie – wie soll die Diabetesversorgung 
am Ende dieses Jahrzehntes idealerweise aussehen und was 
muss getan werden, um eine nachhaltige Versorgung in Zukunft 
zu sichern?
 
Weitere Details zur Veranstaltung entnehmen Sie bitte dem 
Programm. Wir freuen uns, Sie am 20. Oktober 2022 persönlich 
in der Dänischen Botschaft begrüßen zu dürfen. Sollten Sie an 
diesem Tag nicht in Berlin teilnehmen können, besteht die Mög
lichkeit, sich die Aufzeichnung im Nachgang auf der Website 
www.diabetes2030.de anzuschauen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und die Diskussion mit Ihnen!

Mit freundlichen Grüßen
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Einladung zur Diskussionsveranstaltung

20. Oktober 2022 
Königlich Dänische Botschaft Berlin

Diabetesversorgung bis 2030 –  
wie viel Fortschritt wagen wir?
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Freuen Sie sich auf weitere Ver anstal tungen in unterschiedlichen Formaten – mit dem Ziel, die Versorgung von Menschen mit 
Diabetes und assoziierten Erkrankungen in Deutschland zu verbessern. Diese gesundheitspolitische Veranstaltung wird von   
Novo Nordisk ausgerichtet und finanziert. Sie ist produktneutral aus gestaltet und widmet sich ausschließlich dem gesundheits
politischen Diskurs.

Novo Nordisk Pharma GmbH
Brucknerstr. 1
55127 Mainz

VERANSTALTUNGSORT
Königlich Dänische Botschaft
Rauchstraße 1 
10787 Berlin

12.15 Uhr Einlass und leichtes Mittagessen

13.00 Uhr Begrüßung + Eröffnung des Symposiums 
Susanne Hyldelund (Dänische Botschafterin) und  
Pia Vornholt (Novo Nordisk)

13.10 Uhr
Wohin wollen wir: 
Entwurf einer Vision „Die ideale Diabetesversorgung im 
Jahr 2030“ 
• Botschaften: Vertreter Bundesministerium für Gesundheit 

(angefragt) & Jakob Skaarup Nielsen (Director Healthcare 
Denmark): Wie sieht die ideale Versorgung im Jahr 2030 aus?

• Einordnung der Botschaften durch Prof. Dr. Diethelm 
Tschöpe (Herz und Diabeteszentrum NRW, Bad Oeynhausen, 
Universitätsklinik RuhrUniversität Bochum)

13.30 Uhr
Woher kommen wir:
3 wichtige Säulen der Diabetesversorgung im Fokus 
• Keynote: Patientenbeteiligung  

(Bericht aus dem Diabetes 2030 Expertenzirkel Patienten
lotsen), Eberhard Mehl (doc of the world management)

• Keynote: Disease Management Programme  
(Bericht aus dem Diabetes 2030 Expertenzirkel DMP),  
Prof. Dr. Dirk MüllerWieland (Universitätsklinikum der RWTH 
Aachen)

• Keynote: Innovationen im AMNOG  
Prof. Dr. Jürgen Wasem (Universität DuisburgEssen)

14.15 Uhr Pause

14.30 Uhr 
3 Säulen, 6 Blickwinkel – Wege in die gelungene Versor-
gung von morgen

Diese Fragen diskutieren wir
• Patientenstimme in der Versorgung – stark und laut genug?
• Disease Management Programme – effektiv, zielgerichtet 

oder doch nur „Gießkanne“?
• Im Rahmen des AMNOG – mit oder an Innovationen sparen? 

Wie kommen die Innovationen für chronische Erkrankungen 
(nicht) ins System? Problembaustelle zweckmäßige Vergleichs
therapie (zVT)

Zusammen mit
• Thomas Müller (Bundesministerium für Gesundheit)
• Norbert Kuster (Deutsche DiabetesHilfe –  Menschen mit 

Diabetes, LV NRW)
• Thomas Bodmer (DAKGesundheit)
• Tobias Gemmel (Novo Nordisk)
• Dipl.Med. Ingrid Dänschel (Deutscher Hausärzteverband)

15.45 Uhr Pause

16.15 Uhr
Liveschaltung zum Tag der Patientenlotsen

Einwurf: Digitalisierung als Treiber? 
• Innovationsfondsprojekt PräVaNet, Katja Hubert (Charité 

 Universitätsmedizin Berlin (CBF) Medizinische Klinik für 
 Kardiologie)

16.40 Uhr
Eine Quadratur des Kreises – bringt die Politik alle und 
alles zusammen?
• Prof. Andrew Ullmann (FDP)
• Tino Sorge (CDU)
• Dr. Andreas Philippi (SPD)

17.20 Uhr
Fazit und Ausblick
• Prof. Dr. Jürgen Wasem (Universität DuisburgEssen)

17.30 Uhr Empfang

18.00 Uhr
Keynote im Rahmen des Empfangs
• Prof. Dr. Giovanni Maio (Universität Freiburg),  

„Anspruch und Wirklichkeit im Gesundheitssystem:  
Patientenwohl an erster Stelle?“

Anmeldung unter
https://mfa-events.dk/diabetes2030/signup 

https://mfa-events.dk/diabetes2030/signup
https://mfa-events.dk/diabetes2030/signup

